
26.08.2015 / National

Deutsche wollen selbst fahren -

Zweifel an selbstfahrenden Autos

Deutschland fährt gerne selbst Auto und glaubt offenbar auch, dass das so bleibt. Laut einer repräsentativen

Umfrage des Direktversicherers DA Direkt unter deutschen Autofahrern bezweifelt jeder zweite Befragte (50

Prozent), dass sich selbstfahrende Autos durchsetzen werden.

Rund die Hälfte der Befragten (51 Prozent) spricht sich

explizit gegen autonom fahrende Autos aus und möchte sie

selbst nicht nutzen; sie haben offenbar größere Freude am

Selberfahren. Sogar 56 Prozent würden sich im Verkehr

nicht sicher fühlen, wenn auch selbstfahrende Autos auf den

Straßen unterwegs wären. Bei den Autofahrern im Alter von

55 Jahren und älter gaben sogar 60 Prozent an, sich dann

unsicher zu fühlen.

Kein Vertrauen in die Technologie

Woher resultieren die Bedenken der Autofahrer? Viele

Teilnehmer der Befragung (68 Prozent) halten Hackerangriffe

auf das System der Autos ebenso für möglich wie das

Auftreten eines technischen Defekts (67 Prozent). Auch die

Sorge, dass der Mensch die Kontrolle über die Technik

abgibt (63 Prozent) oder im Notfall nicht mehr schnell genug

eingreifen kann (58 Prozent), sind Gründe für die Skepsis.

Interessant: Nicht etwa die älteren Befragten machen sich

die größten Sorgen, dass ein technischer Defekt das

selbstfahrende Auto lahmlegen könnte, sondern die 18-24-

Jährigen. Vier von Fünf (80 Prozent) gaben an, dass sie einen

technischen Defekt als das größte Risiko selbstfahrender

Fahrzeuge einschätzen.
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